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Beirats Berufliche Schulen Berlin zum Entwurf des Rahmenlehrplans  

„Mode- und Bekleidungstechnik“ in der FOS/BOS 

Beschluss vom 13. Juni 2022 

 

Der Beirat Berufliche Schulen hat in seiner Sitzung am 13. Juni 2022 den Entwurf des 

Rahmenlehrplans zur Vorlage und in der Anhörung behandelt.  

Herr Ibs und Frau Näther erläuterten die Inhalte und Schwerpunkte des Rahmenlehrplans in der o.g. 

Sitzung. Es gab Nachfragen und Meinungsäußerungen. 

Allen Mitgliedern des Gremiums wurde der Rahmenlehrplan vorab mit der Einladung zugestellt. Im 

Rahmen der Diskussion wurden viele Aspekte genauer betrachtet und erläutert.  

Der vorgelegte Rahmenlehrplan erneuert und modernisiert.  

Ausgehend vom Ergebnis dieser Erörterung, die auch den Auftrag des Gremiums hatte, diese 

Stellungnahme vorzubereiten, wird beschlossen: 

Der Entwurf stellt eine sinnvolle Modernisierung des Faches dar. Ebenso eröffnet er durch die 

Wahlthemen eine Orientierung auf die Interessen der Schülerinnen und Schüler. Die mündliche 

Abiturprüfung in dem Fach bekommt damit eine höhere Flexibilität. Die verschiedenen Facetten des 

Faches können somit besser dargestellt werden. 
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Besonders hervorheben möchte der Beirat: 

Die Integration der Medienbildung stellt einen neuen Schritt in der Weiterentwicklung dieses Faches 

dar. Das Querschnittsthema aus der Allgemeinbildung wird damit ein fest verankerter Aspekt in der 

Gestaltung dieses Faches. Dies ist im Sinne einer allgemeinen Kompetenzentwicklung ein 

erstrebenswerter Schritt.  

Nachhaltigkeit und Ökologie sind auch im Bereich der Mode angekommen. Der Wunsch der 

Konsumenten nach nachhaltiger, ökologischer oder veganer Kleidung steigt. Aus diesem Grund ist es 

logisch, dies auch fest in einem studienbefähigenden Bildungsgang zu verankern, um den Anschluss 

für die Schülerschaft zu gewährleisten. 

Auch in der Modeindustrie hat sich in den letzten Jahren Technologie in der Verarbeitung geändert. 

Neue, computergestützte Technik wurde eingeführt, aber auch Techniken in der Stoffverarbeitung 

haben sich geändert. Dies wurde mit in den RLP aufgenommen und berücksichtigt damit diese 

Veränderungen.  

Der Beirat Berufliche Schulen nimmt den RLP zustimmend zur Kenntnis. Wir wünschen bei der 

Umsetzung dieses Rahmenlehrplans viel Erfolg. 

 

Jörg Schäfer        Isabella Vogt-Schwarze 


